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Der Schriftsteller Stendhal beschrieb einst die Gefühle, die ihn angesichts der 
Schönheit der italienischen Stadt Florenz und ihrer Fülle an Kunstschätzen 

überkamen, als Ekstase – einen Zustand, der dem Verliebtsein ähnelt.

Susanne Kilimann

Verliebt in  
Florenz

Mit viel Applaus und einigen »Bravi« hat das 
Publikum den Maestro, die Solisten und 
den Chor belohnt. Nun leeren sich Ränge 
und Parkett. Über den roten Teppich strebt 

das Florentiner Opernpublikum ins Freie zu seinen Au-
tos oder zur Straßenbahn, die den hochmodernen 
Musiktempel an der Porta di Prato mit dem Zentrum 
verbindet. Lauro Graziosi, Musikdozent und Dauergast 
im Opernhaus, geht wie immer zu Fuß. Spätabends, 
wenn es still geworden ist in der ansonsten so quirli-
gen Toskana-Metropole, liebt er sie besonders. Wenn 
das Gros der Touristen in den Hotels verschwunden ist. 
Wenn man in den schmalen Straßen nur noch den Hall 
der eigenen Schritte hört. 

Die wohl ungewöhnlichste Brücke der Welt
So schreitet er auch heute wieder den Borgo Ognis-
santi, eine Straße im westlichen Florenz, ab. Imposan-
te Palazzi reihen sich wie Perlen an einer Schnur. An 
der Piazza schließlich weitet sich der Blick. Ein paar 
Schritte noch, dann erstreckt sich der Fluss vor ihm. 
Straßenlaternen werfen ihr Licht ins Wasser. Vor 
nachtblauem Himmel zeichnet sich die sanfte Sil-
houette der Toskanahügel ab. Der Mond lässt die Ku-
lisse silbrig glänzen. Und als wäre das nicht schon 
genug, taucht nach kurzem Fußweg der Ponte Vecchio 
auf, die älteste und ungewöhnlichste Brücke der Stadt, 
die in harmonischen Bögen den Arno überspannt. Ma-
lerisch wirken die kleinen Läden, die scheinbar mit der 

Brücke verschmelzen und von Stelzen gestützt wer-
den. Seit fast 500 Jahren verkaufen Juweliere hier ihr 
Geschmeide.  

Kunst: euphorisierend bis zur Erschöpfung
Lauro Graziosi biegt in die vornehme Via Tornabuoni. 
An ihrem Ende taucht der Dom mit seiner grün-weißen 
Fassade und der roten Kuppel auf, die als Meisterleis-
tung der Renaissance-Architektur gilt. Bewundernd 
schaut der Mitfünfziger zu ihr auf. »Schon möglich, 
dass ich am sogenannten Stendhal-Syndrom leide«, 
sagt er. Benannt wurde die Gemütsaufwallung nach 

Eine Nacht  
in Florenz

Palazzo Castri 1874:  
charmantes Boutique-Hotel,  

lauschiger Innenhof, Piazza della 
Indipendenza 7

Antica Torre di Via Tornabuoni:  
mittelalterlicher Wohnturm,  

eingerichtet als Hotel, einige Zim-
mer mit Domblick, bezaubernde 
Dachterrasse, Via Tornabuoni 1

Lorem ipsum  
La Hil ipien ec eatur,  
nis erum si tet lant quam 
essi utenda harum.

Außergewöhnlich  
Auf der Brücke Ponte 

Vecchio reihen sich kleine 
Läden aneinander.

Majestätisch 
Die Kuppel der Kathedrale 
Santa Maria del Fiore ist 
mit einem Durchmesser 
von 45 Metern neben 
dem des Petersdoms in 
Rom die größte Italiens.

Essen mit Aussicht 
Auf dem Palazzo Vecchio gibt es zahlrei-
che Restaurants.
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dem Schriftsteller Stendhal: Mit dieser seltsamen Ek-
stase, die binnen kurzer Zeit zur totalen Erschöpfung 
führt, wurden auch im 20. Jahrhundert noch zahlrei-
che Patienten in das Krankenhaus Santa Maria Nuova 
eingeliefert. Über 100 solcher Krankengeschichten 
veröffentlichte die damals leitende Ärztin Graziella 
Magherini. Lauro Graziosi weiß dann aber doch, wie 
man das Syndrom mit etwas Pragmatismus in die 
Schranken weist: »Komm«, sagt er, »wir beeilen uns. 
Dann schaffen wir es noch zu Vivoli.« Kurz darauf gibt 
es in einer der ältesten und besten Eisdielen der Stadt 
ein paar kühle Kugeln.

Destination: Florenz

Flugdauer: 1:10 Stunden

Wann: montags,  
mittwochs, donnerstags, 

freitags, sonntags

Flugzeugtyp: A319
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Besitzer
Notiz
auf dem Palazzo gibt es gar kein Restaurant ..der Platz davor heisst Piazza della Signoria 
BU: Rund um die Piazza della Signoria gibt es jede Menge Restaurants

Besitzer
Notiz
besser: in das Florentiner Krankenhaus Santa Maria Nuova


